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Filmische Begegnungen in Lateinamerika - Die Sammlung Heufelder im IAI 
 
Das Ibero-Amerikanische Institut hat für die Sondersammlungen eine herausragende Schenkung an 
Bild- und Tondokumenten erhalten, die im Kontext von Dokumentarfilmproduktionen über 
Lateinamerika entstanden sind.  
 
Sylvio Michael Heufelder (Iserlohn,1949) ist ein deutscher Dokumentarfilmer und Gründer der Firma 
Tandem Film, mit der er in den 1990er Jahren die erfolgreiche Serie Treasure Hunters entwickelt und 
produziert hat. Seine Frau, Jeanette Erazo Heufelder (Dingolfing, 1964) ist Ethnologin, Buchautorin 
und Filmemacherin. Zu ihren Dokumentarfilmen gehören u. a. Arbeiten über den peruanischen 
Literaturnobelpreisträger Mario Vargas Llosa, den brasilianischen Romancier Jorge Amado, die aus 
Guatemala stammende Friedensnobelpreisträgerin Rigoberta Menchú, die kolumbianische 
Bürgermeisterin und Menschenrechtsaktivistin Gloria Cuartas sowie den ecuadorianischen Maler 
Oswaldo Guayasamín. 
 
Das Ehepaar hat dem Ibero-Amerikanischen Institut nun ihr umfangreiches Ton- und Bildmaterial zu 
den in Lateinamerika realisierten Filmprojekten geschenkt. An erster Stelle ist das annähernd 5.700 
Diapositive umfassende Fotomaterial zu nennen, das im Zusammenhang mit den Filmprojekten 
entstanden ist. Die vorliegenden Arbeits- und Recherchebilder ergänzen nicht nur das Filmmaterial, 
sie stellen auch unabhängig davon außergewöhnliche Bildquellen von herausragender Qualität zur 
jüngeren Geschichte, Politik und Alltagskultur Lateinamerikas dar. Die Schenkung umfasst zudem 
Filmrollen, professionelle Videobänder, überwiegend filmisches Rohmaterial, bestehend aus 
ungeschnittenen Dreh- und Archivbändern, sowie hochwertigen Tonaufnahmen. 
 
Einzigartige Sammlungen wie diese sind von großem Wert für die Wissenschaft. Als Teil des 
Wissensarchivs des IAI können sie nun von Forschern verschiedener Disziplinen genutzt werden. 
 
Wir danken den Freunden des IAI für die Vermittlung dieser Schenkung und für ihre wertvolle 
Unterstützung beim Ausbau der Filmsammlung des Instituts. 
 


